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Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
Kassenprüfung durch das Land NÖ  
lt. NÖ Gemeindeordnung 
 

Im März gab es eine Überprüfung der 
Finanzgebarung der Gemeinde Ferschnitz 
durch das Land NÖ. Diese Überprüfungen 
finden niederösterreichweit in unregelmäßi-
gen Abständen statt. Bei dieser gesetzlich 
vorgeschriebenen, unangekündigten Ein-
sichtnahme durch das Land NÖ soll sicher-
gestellt werden, dass die Gemeindehaushalte 
auch sorgfältig geführt werden. Es wird auch 
die finanzielle Situation einer Gemeinde wie 
z.B. Schuldenstand, freie Finanzspitze, zu-
künftige Vorhaben usw. bewertet. 
Die Marktgemeinde Ferschnitz ist trotz der 
vielen Investitionen finanziell in einem guten 
Zustand, und es können auch in den 
kommenden Jahren, nach Prüfung der 
Notwendigkeit und der finanziellen 
Verkraftbarkeit, außerordentliche Vorhaben 
getätigt werden. 
Die Buchhaltung in Ferschnitz wird 
gewissenhaft geführt. Ich möchte mich hier 
beim Team der Gemeindekanzlei und vor 
allem bei unserer Kassenverwalterin Helga 
Rottensteiner für die mustergültige Arbeit 
sehr herzlich bedanken. 
 
Präsentation der Fragebögen und des 
Ideenbüros zum Thema Ortskerngestaltung 
 

Am Donnerstag, den 29. Juni um 19:30 Uhr 
findet im Gasthaus Affengruber wieder eine 
Veranstaltung zum Thema Perneder-Haus, 
Ortskern und Ortsbildgestaltung statt. Unsere 
Projektbetreuerin Andrea Hilmbauer wird an 
diesem Abend die gesammelten Ergebnisse 
der Fragebögen und des Ideenbüros in Form 

einiger Modelle präsentieren. 
Andrea Hilmbauer hat sehr gute und auch 
langfristige Ideen und Modelle für unser Orts-
bild und auch für das ehemalige Kaufhaus 
Perneder entworfen. Ich möchte mich hier an 
dieser Stelle bei Andrea Hilmbauer im Namen 
der Marktgemeinde sehr herzlich für die um-
fangreiche und auch sehr gelungene Arbeit 
bedanken. 
An diesem Abend können natürlich alle Ideen 
auch dementsprechend diskutiert und 
bewertet werden. 
 
Ortsbildpflege durch den  
Verschönerungsverein 
 

Auch dieses Jahr waren wieder viele fleißige 
Mitglieder des Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsvereines im Gemeindegebiet 
unterwegs und haben zahlreiche Blumen und 
Sträucher gesetzt und Rabatte gepflegt, um 
so das Ortsbild zu verschönern. 
Wir sind es schon gewohnt, dass der Ver-
schönerungsverein diese Arbeiten jedes Jahr 
verlässlich erledigt. Dabei werden sehr viele 
freiwillige Stunden geleistet. 
Ich möchte mich deshalb wieder einmal im 
Namen der Marktgemeinde für diese ehren-
amtliche Tätigkeit und das Engagement bei 
den Helferinnen und Helfern des Ver-
schönerungsvereines bedanken. 
 
Straßenbau 
 

Momentan wird noch in Widen und in der 
Widenstraße mit Hochdruck gearbeitet. Wenn 
diese Bereiche abgeschlossen sind, steht die  
restliche Reparatur des Rohrbruches in 
Hochgarten an. 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 16.06.2017, 09:00 Uhr 
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Danach wird in der Bachstraße begonnen. 
Wir haben auch noch einige Regenwasser-
kanäle auf unserem Plan für heuer, hier 
müssen wir aber noch auf die wasserrecht-
liche Bewilligung warten. 
Wir werden in den kommenden Jahren Schritt 
für Schritt die noch ausständigen Straßen-
abschnitte asphaltieren, ich bitte aber hier um 
Verständnis, wenn aus finanziellen Gründen 
nicht alles auf einmal erledig werden kann. 
 
Neue Bänke für den Schulpausenhof 
 

Vor einigen Wochen wurden von der 
Gemeinde einige Bänke für den Schul-
pausenhof angekauft. Gerade jetzt in der 
wärmeren Jahreszeit ist es dadurch möglich, 
auch einmal den Unterricht ins Freie zu ver-
legen. Ansonsten werden die Bänke von den 
Kindern in den Pausen genutzt. 
In den Sommerferien wird die Wand-
verkleidung des Turnsaals saniert, damit 
auch dieser wieder in neuem Glanz 
erstrahlen kann. 
 
Bushaltestellen 
 

Die Bushaltestelle in Oberleiten, Fahrtrich-
tung Innerochsenbach, ist inzwischen in die 
Jahre gekommen und zu sanierungsbedürftig 

für eine Reparatur. Wir haben uns deshalb 
entschlossen, hier ein neues Wartehaus aus 
Glas zu errichten. 
In Kirchholz wird ebenfalls ein neues Bus-
wartehäuschen aufgestellt. Ich möchte mich 
bei der Familie Marianne und Franz 
Stockinger sowie Margit und Markus 
Stockinger bedanken für die Bereitschaft, das 
Wartehaus auf ihrem Grundstück aufstellen 
zu lassen. Danke auch an die Bewohner bzw. 
Eltern von Kirchholz für die Errichtung des 
Betonfundamentes für das neue Buswarte-
haus. 
 
Illegale Grünschnittablagerungen 
 

Auf dem Gemeindegrundstück oberhalb des 
Fernwärmeheizwerkes wurde Rasenschnitt 
illegal deponiert. Der Grünschnitt kann jeder-
zeit beim ASZ bei der Kläranlage entsorgt 
werden.  
Nach Rücksprache mit dem Gemeinde-
dienstleistungsverband wird zukünftig jede 
illegale Ablagerung zur Anzeige gebracht 
werden. 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer 

 

 Bausprechtag
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 27. Juni 2017 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister DI (FH) Kurt Oppenauer 
werden dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

 Notarielle Rechtsberatung
 

Am Dienstag, den 13. Juni 2017 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser 
der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
 

 

 Auszahlung der Jagdpachtanteile 2017
 

Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt seit Montag, den 1. März 2017 während der 
Parteienverkehrsstunden am Gemeindeamt. Die Jagdpachtanteile können noch bis zum 31. 
August 2017 bei der Gemeindekasse während der Kassenstunden behoben werden. 
 

 

Bitte unbedingt melden - 07473/8297-0 Poolfüllungen  -  
 

Gilt für alle Liegenschaften, die über die Gemeindewasserleitung versorgt werden! 
Durch gleichzeitige Füllung dutzender Pools an den ersten warmen Frühjahrstagen sind in den 
letzten Jahren immer wieder Engpässe bei der Trinkwasserversorgung aufgetaucht. Wir ersuchen 
daher, beabsichtigte Poolfüllungen auf der Gemeinde zu melden. Wir behalten uns dann vor, 
diese dann auch einzuteilen. Es geht uns dabei darum, in erster Linie die Trinkwasserversorgung 
sicherzustellen! Denn eine Überlastung kann zum Kippen des Gesamtsystems führen. 
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Verwendung von Kupfersulfat in Schwimmbecken 
 

Kupfersulfat ist ein Salz der Schwefelsäure und verfügt über eine algentötende bzw. 
algenbekämpfende Wirkung. Während der Einsatz dieser Substanz in öffentlichen und gewerblich 
betriebenen Bädern nach der Bäderhygieneverordnung nicht zulässig ist, findet Kupfersulfat zur 
Desinfektion in privaten Schwimmbecken nach wie vor Anwendung. Dabei ist darauf hinzuweisen, 
dass die richtige Dosierung der Substanz schwierig ist und eine Fehldosierung ernste 
gesundheitliche und auch technische Konsequenzen haben kann. Eine Überdosierung führt in 
harmloseren Fällen zu einer Verfärbung der Haare und Fingernägel, in schweren Fällen können 
Erbrechen bzw. Nierenschädigungen eintreten. Zudem besteht die Gefahr der 
Korrosion von Metallleitungen. Die Einleitung von Swimmingpoolwasser in die 
öffentliche Kanalisation kann zu einer Überschreitung der nach wasserrecht-
lichen Vorgaben zulässigen Tagesfracht führen und die Funktionsfähigkeit der 
Kläranlage gefährden. Insgesamt ist daher von der Verwendung von Kupfersul-
fat zur Desinfektion privater Schwimmbecken abzuraten und wird die Verwen-
dung anderer weniger gefährlicher Substanzen bzw. die Anwendung elektrophy-
sikalischer Verfahren empfohlen. 
 

 

 

 Geburten im März und April 2017
   

Hasenauer Luis Thomas  Feldstraße 9/3  
   

Schrittwieser Karla Gundula  Südhangstraße 5  
   

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind! 
 

 Sterbefälle im April 2017
   

Tischer Doris Schulstraße 1/3 im 35. Lebensjahr 
   

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 
 

 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten Juni 2017
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 12.06.2017 15:00 18:30   Montag 19.06.2017 15:00 18:30 

Montag 26.06.2017 15:00 18:30       
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-
Anhänger) je Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Ent-
sorgungsvolumina der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten 
Sammelbehältern, kann keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 
 

Aufgrund der besonders ausgeprägten Buchsbaumzünslerplage besteht nach wie vor die 
Möglichkeit, Buchsbaumabfälle im ASZ Ferschnitz, Kläranlage, jederzeit abzugeben. 

 

Beflaggung der Häuser im Juni 2017 
 

Die Gemeindebürger werden gebeten, ihre Häuser an folgendem Tag zu beflaggen: 

Donnerstag, den 15. Juni 2017 (Fronleichnam). 
 

  

Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz – 5/2017 – Mai - 38. Jahrgang  Seite 3 



 

Sperrmüllservice 2017 
 

Eine Dienstleitung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem Gemeindedienstleistungsverband 
Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben. 
 

Die mobile Sperrmüllsammlung für alle Haushalte im Gemeindegebiet Ferschnitz findet am  
20. Juni 2017 statt, der Sperrmüll wird zwischen 06:00 und 19:00 Uhr abgeholt. 
 

Anmeldeschluss ist der 9. Juni 2017 
Bitte beachten Sie, ohne Anmeldung, keine Sperrmüllabholung.  Anmeldungen bitte über: 

• ONLINE: www.gda.gv.at/sperrmuell 
• Anmeldungen an: 07475/533 40 254 
• Anmeldungen am Gemeindeamt: 07473/8297 

 

Fatal für den Kanal – Verstopfungen vermeiden 
 

Es kommt immer wieder vor, dass Dinge in das Klo geworfen werden, die dort nichts zu suchen 
haben. 
Zigarettenkippen, Kleintierstreu, Tampons, Kondome, Binden, Windeln, Feuchttücher und 
ähnliches sind Abfallstoffe und gehören in den Restmüll. Fette und Öle gehören in den 
dafür vorgesehenen Behältern, in das Altstoffsammelzentrum! 
Diese Störstoffe können in der Kläranlage nur mit erheblichem Aufwand wieder entfernt werden 
und führen ständig zu Verstopfungen der Pumpen. Eine Reinigung der Pumpe ist zeit- und vor 
allem kostenintensiv, Wir bitten sie, diesen Hinweis ernst zu nehmen, denn schließlich müssen 
alle Kanalbenützer für unnötige Kosten aufkommen. 
 

 

Straßenbau Günzing bis Ortseinfahrt Ferschnitz 
 

Im Sommer dieses Jahres ist seitens der Straßenmeisterei Amstetten-Süd geplant, die 
Landesstraße 6288 von Günzing (Kreuzung mit der L97) bis zur Ortseinfahrt Ferschnitz (beim 
Haus Hauptstraße 9) abzufräsen und mit einem neuen Belag zu versehen. Im Bereich 
Rudling/Rudlingstraße wird zusätzlich der Regenwasserkanal erneuert und die 
Lichtwellenleiterleerverrohrung mitverlegt. 
Die Hauptarbeiten dazu sind für die Monate Juli und August vorgesehen.  
 
Aus organisatorischen Gründen ist bei der Aufbringung des neuen Straßenbelages eine 
Totalsperre der Landesstraße für 3 Tage erforderlich. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass es durch diese notwendigen Sanierungsarbeiten zu 
Behinderungen des Straßenverkehrs kommen kann. 
 

 

Ausschneiden von auf öffentliches Gut  
überhängenden Ästen und Sträuchern 

 

Die Gemeindebürger werden gebeten, die an ihre Grundstücke angrenzenden Gehsteige und 
Straßenflächen von überhängenden Sträuchern freizuhalten. 
Nach § 91 der Straßenverkehrsordnung sind Grundeigentümer verpflichtet, Bewuchs, der die freie 
Sicht auf den Straßenverlauf behindert, zu entfernen. 
Wir bitten Sie (vor allem auch um allfälligen Klagen in Folge von Verkehrsunfällen zu entgehen) 
hiermit dringend, Bäume, Sträucher, Hecken, landwirtschaftliche Flächen und dergleichen, welche 
die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf behindern, auszu-
ästen oder zu entfernen. Achten Sie bitte besonders auf Ein- und Ausfahrten, Kreuzungspunkte 
und dergleichen. Weiteres müssen auch Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs 
(z.B. Verkehrsschilder) frei von Bewuchs gehalten werden. 
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Vorsorge zum Wohle aller Verkehrsteilnehmer. 
 

  

Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz – 5/2017 – Mai - 38. Jahrgang  Seite 4 

http://www.gda.gv.at/sperrmuell


 

 Veranstaltungskalender Juni 2017
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

02.06.2017 Gemeinde  Gratulationsfeier Gasthaus Affengruber 12:00 
02.06.2017 Gasthaus Affengruber Kammerhofer „Best of“ Gasthaus Affengruber 20:00 
04.06.2017 Pfarre Pfingsten Pfarrkirche 09:00 
04.06.2017 USV Sektion Fußball Pfingstsportfest Tag 1 Sportanlage 10:00-02:00 
05.06.2017 Pfarre Votivprozession St. Georgen/Ybbs 07:00 
05.06.2017 USV Sektion Fußball Pfingstsportfest Tag 2 Sportanlage 10:00-18:00 
06.06.2017 Seniorenbund Offenes Singen Gasthof Potzmader 15:00 

10.06.2017 FVV Flohmarkt 
Marktplatz 17 (ehem. 
Perneder Haus) 08:00-15:00 

15.06.2017 Pfarre Fronleichnam Pfarrkirche 08:00 

15.06.2017 Gasthaus Affengruber 
Frühschoppen mit der TMK 
Ferschnitz Gasthaus Affengruber 10:00 

15.06.2017 USV Sektion Fußball USV – UFC Texingtal Fußballplatz 16:30/18:30 
17.06.2017 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Feuerwehrhaus 19:00-04:00 
18.08.2017 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Feuerwehrhaus 10:00-17:00 
20.06.2017 Gemeinde Ferschnitz Sperrmüllsammlung Gemeindegebiet  

21.06.2017 Seniorenbund 
Muttertags- und 
Vatertagsfahrt 

Münster Neuberg an 
der Mürz 07:00 

23.06.2017 Imkerverein Sonnenwende 
Fam. Teufel, 
Florianistraße 1 18:00-02:00 

25.06.2017 USV Wanderverein Ausflug Pichl-Vorberg 05:00 
30.06.2017 Raiffeisenbank RaiffEistag Raiffeisenbank  

 

 Wochenend-Notdienste Juni 2017
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt Apotheken  

03-05. 
Dr. Georg CSAICSICH 
St. Martin, Hochfeldstraße 14 
07412/58090 

Dr. Gugler 
Ardagger 
07479/6868 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstrasse. 21, 
07472/627110 

10.-11 

Dr. Christian Josef 
HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

Dr. Hacker, Purgstall 
07489/2110 

Stadion Apotheke, 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

15. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

MR Dr. Beinl, Seitenstetten 
07477/43321 

Stadion Apotheke, 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

17.-18. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

DDr. Hidasi, Oed 
07478/23766 

Stadt Apotheke, 
Hauptplatz 17-19, 
07472/62233 

24.-25. 

Dr. Christian Josef 
HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

DDr. Fengler, Mauer 
07475/54595 

Elias Apotheke, 
Reichsstraße 24 a, 
07472/28107 

 

 

Seit 1. April 2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst 
ausschließlich die Zeit zwischen 07:00 und 19:00 Uhr. Die Bereitschaft in der Nacht 
in der Zeit von 19:00 bis 07:00 Uhr wird in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 
erbracht. Notruf NÖ ist unter der Rufnummer 141 erreichbar. Telefonisch klärt ein 
Arzt oder eine Krankenschwester, ob überhaupt eine Visite nötig ist oder das 
Anliegen telefonisch oder zu einem späteren Zeitpunkt (zu normalen 
Ordinationszeiten) geklärt werden kann. 
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Vergabe einer Mietwohnung im Amtshaus 
 

Im Amtshaus der Gemeinde ist eine Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz schreibt daher 
diese Wohnung aus und gibt hierzu nähere Erläuterungen: 
 

Wohnung Schulstraße 1/3 
Dachgeschoss westseitig, 75 m² 

Raumangebot: Vorraum, Küche, Wohnzimmer, 2 Zimmer, Abstellraum, Bad, WC 
 

Diese Wohnung ist eine „Startwohnung“, daher wird das Mietverhältnis befristet auf 5 Jahre ab-
geschlossen. Sie wird vorrangig an Familien oder Personen vergeben, welche in der Gemeinde 
Ferschnitz wohnhaft sind und beabsichtigen, in der Gemeinde ein Eigenheim zu errichten. 
Die Mietkosten betragen derzeit inkl. Betriebskostenanteil (Versicherung, Wassergebühren, 
Müllgebühr und Kanalbenützungsgebühr): ca. 320,00 €/Monat inkl. USt. 
Die Betriebskosten betreffend Strom und Fernwärmelieferung werden dem Mieter/der Mieterin 
direkt ohne Zwischenschaltung der Vermieterin vorgeschrieben. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis Freitag, den 16. Juni 2016 am Gemeindeamt Ferschnitz 
abzugeben 
 

 

Vergabe einer Mietwohnung im Mehrzweckhaus 
 

Im Mehrzweckhaus der Gemeinde wird eine Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz 
schreibt daher diese Wohnung zur Vermietung aus und gibt hierzu nähere Erläuterungen: 
 

Wohnung Marktstraße 9/3 
Erdgeschoss, Westseite, ca. 81 m² 

Raumangebot: Windfang, Vorraum, Küche, Wohnzimmer, 2 Zimmer, Bad, WC 
 

Diese Wohnung ist eine „Startwohnung“, daher wird das Mietverhältnis befristet auf 5 Jahre ab-
geschlossen. Sie wird vorrangig an Familien oder Personen vergeben, welche in der Gemeinde 
Ferschnitz wohnhaft sind und beabsichtigen, in der Gemeinde ein Eigenheim zu errichten. 
Die Mietkosten betragen derzeit inkl. Betriebskostenanteil (Versicherung, Wassergebühren, 
Müllgebühr, Kanalbenützungsgebühr): ca. 330,00 €/Monat inkl. USt. 
Die Betriebskosten betreffend Strom und Fernwärmelieferung werden dem Mieter/der Mieterin 
direkt ohne Zwischenschaltung der Vermieterin vorgeschrieben. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis Freitag, den 16. Juni 2017 am Gemeindeamt Ferschnitz 
abzugeben 
 

 

Mit der Gemeinde zum 
Theater Sommer Haag 2017  

 

Beim Theatersommer Haag, der im traumhaften Ambiente des Haager Hauptplatzes stattfindet, 
wird heuer mit dem Stück                     Don Quijote“ 
ein Stück Weltliteratur präsentiert. Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt unsere Gemeinde 
auch heuer wieder am       3. August 2017, 20:00 Uhr            eine Patenschaft.  
Sie haben die Möglichkeit, einen vergnüglichen Abend beim Theatersommer in Haag zu 
genießen. In den Hauptrollen sind der neue Intendant Christian Dolezal, Thomas Mraz (unter 
anderem bekannt aus der Serie „Vorstadtweiber) und Magdalena Kronschläger zu sehen.  
Sichern Sie sich jetzt um 10 % ermäßigte Karten. Die Karten können wieder am Gemeindeamt lt. 
Sitzplan bestellt werden, und Sie erhalten diese dann vom Kartenbüro in Haag direkt per Post 
zugesendet. Es ist auch wieder eine gemeinsame Busfahrt vorgesehen. 
 

Mehr Infos zum Theatersommer Haag erhalten Sie am Gemeindeamt:  07473/8297-0 oder 
finden Sie auf www.theatersommer.at. 
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Stellungspflichtige des Jahrganges 1999 
Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 1999 wurden im Anschluss an die Stellung, welche am 
18. und 19. Mai 2017 stattfand, von Bürgermeister Michael Hülmbauer in den Gasthof zur Linde 
Potzmader, eingeladen.                                                                                               

 
 

v.l.n.r: ÖKB Obmann 
Johannes Furtner, Marco 
Nitterl, Martin Berger, 
Bastian Weinzierl, Jürgen 
Daxberger, Julian 
Theuratsbacher, 
Alexander Kromoser, 
Daniel Wöger, Alexander 
Gruber, Lukas-Gabriel 
Haider, Bürgermeister 
Michael Hülmbauer (nicht 
am Bild: Alexander Holzer, 
Lukas Feregyhazy und 
Marcel Springinklee)  
 

Foto: Gemeinde 
 

 

Frühjahrspflanzung der Lebensbäume 
 

Im Verbund mit der Gemeinde führt die Junge ÖVP schon seit über zwei Jahrzehnten jeweils im 
Frühjahr und im Herbst das Setzen von Lebensbäumen durch. Vor einigen Tagen wurden wieder 
acht Lebensbäume in der Gemeinde Ferschnitz gepflanzt.                                    Foto Jakob Langeder 

 

 
 

Bei der diesjährigen Frühjahrspflanzung gab es einen von den Eltern ausgesuchten Lebensbaum 
für: Julia Walter, Elena Bachler, Alisa Lidl, Tobias Heim, Lion Alexander Berger, Marvin 
Rosenthaler, Paul Benjamin Marksteiner, Lukas Hurm, Anna Sofie Pflügl. 
Unterstützt wurden die Baumpflanzungen durch: Vizebürgermeister Josef Dorninger und der 
Jungen Volkspartei: Laurenz Wiesmüller, Patrick Hagler, Maximilian Kashofer, Tobias 
Stelzeneder, gfGemR Hannes Engelscharmüllner, Michael Keusch, Lukas Wurm Sascha Taschl.  
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NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 
 

Elternfrühstück im Kindergarten (Gruppe 1 und 4) 
 
BILDUNGSBEREICH 
 
Ethik, Religion, Gesellschaft 
“Jeder ist ein wenig wie alle,  
ein bisschen wie manche, 
ein Stück einmalig wie sonst niemand!“ 
 

 

Über 
Emotionale Intelligenz- 

und Herzensbildung 
zu einem  

Taktvollen 
Miteinander 

 

 
 

 

BILDUNGSBEREICHE 
 
Natur u. Technik 
Ästhetik u. Gestaltung 
*Mengen- und Längenvergleich 
*Erfassen räumlicher Beziehungen 
*künstlerisches Gestalten als 
 Gemeinschafts- Prozess erleben 
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NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 

BILDUNGSBEREICH 
 
Bewegung und Gesundheit 
*Körpergefühl und 
Körperbewusstsein entwickeln 
*Kräftigung der Muskulatur 

. 

 

BILDUNGSBEREICH 
 
Emotionen und soziale Beziehungen 
*wir teilen unsere Gaben mit anderen  
*freuen uns für andere 
*stärken unser Selbstbewusstsein 

 

 
 

 

 

Ab sofort können Sie der Ybbsfeldhalle 
Blindenmarkt auch im Internet einen Besuch 
abstatten. Auf der kürzlich eingerichteten 
Webseite www.ybbsfeldhalle.at erhalten Sie im 
Online-Veranstaltungskalender jederzeit Infor-
mationen über bevorstehende Konzerte und 
Aufführungen oder Sie unternehmen einfach von 
zu Hause aus einen wirklich sehenswerten 
„virtuellen“ Rundgang durch die Ybbsfeldhalle 
Blindenmarkt. 

Bei Interesse an einer der vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten der Ybbsfeldhalle Blindenmarkt für 
Ihre Firmen- oder Vereinsveranstaltungen, Bälle, usw., bitten wir um Kontaktaufnahme unter: 
Gemeindeamt Blindenmarkt, Hauptstraße 17, 3372 Blindenmarkt,   
Telefon: 07473/2217-0, Telefax: 07473/2217-19, E-Mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at 
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Neuigkeiten 
aus der 

Volksschule 
 Ferschnitz  

Volksschulkinder machen mit bei der Flurreinigung 

 
 

Am 6. April beteiligten sich 
die Volksschulkinder an der 
alljährlichen Flurreinigung 
des Umweltausschusses. 
Die Flurreinigung wird als 
wichtiges Instrument zur 
Bewusstseinsbildung an-
gesehen, es soll gezeigt 
werden, wie viel Müll 
Menschen noch immer auf 
der Straße entsorgen und 
dass dies nicht einfach 
„verschwindet“. Auch heuer 
wieder waren die Kinder mit 
großer Begeisterung dabei, 
aber auch überrascht was 
sich dabei alles finden lässt.  

 

 

 

Die Kinder marschierten dabei 
zum Fun Court, bis zur 

Kratzmühle, nach Widen und 
zum Spielplatz im Markt sowie 

ein Stück entlang der Alten 
Straße. 

Der Umweltausschuss bedankt 
sich bei allen Kindern und 

Lehrern für die gute 
Kooperation bei der 

Flurreinigung. 
 
 
                        Fotos: VS Ferschnitz 
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 Mittelschule Euratsfeld
Bezirksmeister 2017 - Intensives Training zahlt sich aus! 
 

Mit überschwänglicher Freude konnten die Schülerinnen der NMS Euratsfeld  
den Siegerpokal der Bezirksmeisterschaft im Mädchenfußball, die in Wallsee 
stattfand, in Empfang nehmen. Sieben Mannschaften aus dem Bezirk Amstetten nahmen daran 
teil. Nach einer Niederlage und einem Unentschieden konnten vier Mannschaften mit einem sehr 
guten Torverhältnis bezwungen werden. Kathi Harreither meinte begeistert: „Unser fleißiges 
Training hat sich ausgezahlt!“ 

 

 

KJS-Ferschnitz 
… weil Gemeinschaft Spaß macht! 

 

 
 

 

 

NMS & Gymnasium von 11 bis 14 Jahre - Einladung zur Jungscharstunde  
 10. Juni 2017, 14:00 Uhr Film schauen im KJS Raum 

Zum Ende des Jungscharjahres feiern wir gemeinsam mit allen Kindern und 
Jugendlichen von der 2. Volksschule bis zur 4. NMS/Gymnasium eine 
ABSCHLUSSPARTY 

• Tag:  24. Juni 2017 
• Uhrzeit: 16 bis 18 Uhr 
• Treffpunkt: Jungscharraum 

Das Jungscharlager findet vom 5. bis 8. August in Steinakirchen/Forst statt. 
Die Anmeldung dazu findet Ihr auf Seite 21 in dieser Gemeindezeitung 

Bei Interesse und Fragen zur Kath. Jungschar wende dich bitte an  
Anna Daxberger (Tel: 0650/ 435 28 52) 
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Senioren-Aktiv Tanzgruppe 
Die Senioren-Aktiv Tanzgruppe bedankt sich beim Gasthaus Affengruber für die kostenlose 
Benützung des Saales bei unseren Tanzproben. 
Wir gehen jetzt in die Sommerpause – im Herbst beginnen wir wieder mit 10 Einheiten. 
Neue TänzerInnen sind in unserer lustigen Runde herzlich willkommen.                     Foto: privat 

 
 

 

FAIRTRADE-Gemeinde – Das FAIRTRADE Siegel 
Das FAIRTRADE-Siegel kennzeichnet Waren, die aus fairem Handel stammen und bei deren 
Herstellung bestimmte soziale, ökologische und ökonomische Kriterien eingehalten wurden.  

 

Das FAIRTRADE-Siegel steht für fair angebaute und gehandelte Produkte: alle Zutaten 
eines Produktes, die unter FAIRTRADE-Bedingungen erhältlich sind, müssen 
FAIRTRADE-zertifiziert sein. Dies gilt auch für Mischprodukte (z.B. Schokolade oder 
Eiscreme). Dies ermöglicht den Kleinbauernkooperativen stabilere Preise sowie lang-
fristigere Handelsbeziehungen. Sowohl Bäuerinnen und Bauern als auch Beschäftigte 
auf Plantagen erhalten eine zusätzliche Prämie für Gemeinschaftsprojekte. Die 
Standards enthalten darüber hinaus Kriterien zu demokratischen Organisations-
strukturen, Umweltschutz und sicheren Arbeitsbedingungen. 

 

Das FAIRTRADE-Siegel für Baumwolle steht für fair angebaute und gehandelte 
Rohbaumwolle, die über alle Produktionsschritte direkt rückverfolgbar ist und getrennt 
von Nicht-FAIRTRADE-Baumwolle weiterverarbeitet wird. 

 

Das FAIRTRADE-Siegel für Gold auf einem Produkt stellt sicher, dass das Gold fair 
abgebaut und gehandelt wurde und in allen Produktionsschritten direkt rückverfolgbar 
ist. Die Kennzeichnung erfolgt auf dem Schmuckstück mittels Punze. 

 

 

Die FAIRTRADE-Programme für Zucker und Kakao beziehen sich 
jeweils auf eine fair angebaute und gehandelte Einzelzutat: nur der 
Kakao oder der Zucker im jeweiligen Mischprodukt muss 
FAIRTRADE-zertifiziert sein. 

 

Das FAIRTRADE-Programmsiegel für Baumwolle bedeutet, dass 
eine vereinbarte Menge Rohbaumwolle zu FAIRTRADE-
Bedingungen eingekauft wurde und ab der Spinnerei indirekt (mittels 
Dokumentation via Fairtrace bei FLOCERT) rückverfolgbar ist. 
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Gesunde Gemeinde Ferschnitz 
 Audit Familienfreundliche Region  

 

Seit mehr als 10 Jahren werden familienfreundliche Gemeinden in ganz Österreich vom 
Bundesministerium für Familien und Jugend zertifiziert. In NÖ haben wir mit 93 ausgezeichneten 
Gemeinden einen relativ hohen Prozentsatz. Dies mag zum Teil auch daran liegen, dass die 
NÖ.Regional diese Aktion bewirbt und auch hier mit der Prozessbegleitung unterstützen kann. 
 
Das Gütezeichen familienfreundliche Region wurde bislang nur dem Triestingtal verliehen – als 
einzige Region Österreichs. Die Region Donau-Ybbsfeld ist nun die zweite Region, die dieses 
Zertifikat anstrebt. Dieses Projekt startet mit insgesamt rund 15.800 BewohnerInnen der 
Gemeinden: Ardagger, Blindenmarkt, Ferschnitz, Neustadtl/Donau, St. Martin-Karlsbach, St. 
Georgen am Ybbsfelde und Viehdorf. Wobei jede der Gemeinden für sich zertifiziert sein muss, 
um dann auch als Region zertifiziert zu werden. In Ardagger und Neustadtl ist dies bereits vor 
einigen Jahren erfolgt, die übrigen Gemeinden und die Region selbst starten nun mit einer 
eingehenden Ist-Stands-Erhebung. Es wird festgehalten, welche Angebote es zur Bewältigung 
des Alltages und zur Bereicherung der Freizeit gibt. Diese Analyse wird für alle Lebensphasen – 
vom jüngsten Säugling bis zu den ältesten GemeindebürgerInnen - durchgeführt. „Für die 
Kleinregion und deren Bevölkerung bedeutet dies zusätzlich unser Netzwerk unter den 
Gemeinden im sozialen Bereich weiter auszubauen und Angebote gemeinsam optimal zu 
nützen.“, betont Kleinregionssprecher BGM Johannes Pressl und Karin Ebner, Projektleiterin der 
Region Donau Ybbsfeld. 
 
Nach der Ist-Stands-Erhebung ist eine Befragung in der Region geplant, um fehlende Angebote 
und Wünsche zu erheben. Dabei ist die breite Bevölkerungsbeteiligung eine wichtige Maßnahme. 
Im nächsten Schritt wird dann von der Projektgruppe die Umsetzbarkeit der Projekte – sowohl in 
finanzieller Sicht als auch in personeller Sicht - geprüft. Der endgültige Umsetzungsbeschluss zur 
Durchführung von Maßnahmen obliegt selbstverständlich dem Gemeinderat. „Wir sehen einem 
spannenden und interessanten Prozess entgegen“, freut sich der Sprecher der Kleinregion 
Donau-Ybbsfeld, Bgm. Hannes Pressl.  

 

Foto © NÖ.Regional.GmbH v.l.n.r.: Anita Pitzl, Mag. (FH) Birgit, Weichinger, Martina Gaind, Mag. 
Irene Kerschbaumer, Edith Weichinger, Christa Fischer, Gerlinde Pollack, Rosemarie Magerer, 
Bgm. DI Johannes Pressl, Maria Seisenbacher, Margit Sattler, Michaela Salzmann-Naderer, 
Bgm. Liselotte Kashofer, Karin Ebner, Hedwig Schagerl BSc, Hermine Berger. 
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 Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz
 
 
 
 

 

Auch heuer wurden wieder von den freiwilligen Helferinnen und Helfern des 
Verschönerungsvereines Ferschnitz zahlreiche Sommerblumen und 
winterharte Stauden auf öffentlichen Rabatten gesetzt. 
Traditionell wurden auch wieder der Mostkrug und das Marktwappen mit 
Eisbegonien bepflanzt. 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
Fotos: FVV Ferschnitz 

 

 

 

Helferinnen und Helfer bei der Bepflanzung in den vergangenen Wochen: 
Monika und Martin Prantner, Martin Prantner jun., Hermine und Josef Kralovec, Maria Dorninger, 
Christa Großeibel, Andreas Rab, Margarete Schatz, Doris Deinhofer, Cornelia Pöcksteiner, Anita 
Schneckenreither, Gabriele Wurzer, Manuela Eberl, Martin Robl und Helga Rottensteiner 
 

Allen ein herzliches DANKE! 
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Lauftreff Ferschnitz 
 

Der Lauftreff Ferschnitz war auch in den letzten Monaten sehr aktiv und erfolgreich unterwegs. Es 
ist sehr schön und natürlich auch motivierend wenn man sich die Teilnehmerlisten und 
Platzierungen ansieht. Gratulation an alle LäuferInnen zu ihren Leistungen. 
 

Vienna City Marathon 23.04.2017 
 

 

 
Folgende Ergebnisse wurden beim Marathon (42,195 km) 
erzielt: 
 

Herbert Daxberger: Kl. M45, Kl. Rang 179, Zeit: 2:55:41 
Günther Mayerhofer: Kl M40, Kl Rang 687, Zeit: 3:15:29 
Karl Nenning: Kl M45, Kl Rang 263, Zeit: 3:33:39 
Ernst Grausam:  Kl M60, Kl Rang 1997, Zeit 3:40:13 
 
Folgende Ergebnisse wurden beim Halbmarathon 
(21,0975 km) erzielt: 
 

Peter Datzberger: Kl M30, Kl Rang 403, Zeit: 1:29:19 
Christoph Reiter: Kl M40, Kl Rang 1506, Zeit: 1:40:35 
Willibald Datzberger: Kl M 55, teilgenommen 

Stadtlauf Waidhofen/Ybbs 29.04.2017 Ergebnisse (6100m Laufen)  
 Herbert Daxberger, Klasse M45, Kl. Rang 3, Zeit 22:08,8 min 
 Friedrich Daxberger, Klasse M45, Kl. Rang 8, Zeit: 24:35,7 min 
 Karl Nenning, Klasse M45, Kl. Rang 11, Zeit: 24:52,4 min 
 Ernst Grausam, Klasse M 60, Kl. Rang 6, Zeit: 26:58,2 min 
 
 

Wings for Life World Run 07.05.2017 - Laufen für die, die es nicht können  
Drei Jahre nach seiner Gründung können sich die Zahlen des Wings for Life World Run mehr als 
sehen lassen: 155.288 Menschen haben an über 111 Locations weltweit an dem Lauf für den 
guten Zweck teilgenommen. Beim Wings for Life World Run 2017 wurden insgesamt 1.431.183 
Kilometer zurückgelegt und globale Spenden in Höhe von 6,8 Millionen Euro gesammelt. 
Spendengeld, das direkt in Projekte zur weltweite Rückenmarksforschung fließt 
 

Auch der Lauftreff Ferschnitz beteiligte sich beim „Wings for Life World Run“ mit zahlreichen 
LäuferInnen! 
 

Sonntagberger Marktlauf 20.05.2017 Ergebnisse (6000m Laufen) 
 Karl Nenning, Klasse M45, Kl. Rang 5, Zeit 24:26,9 min  
 Friedrich Daxberger, Klasse M45, Kl Rang 8, Zeit: 24:51,2 min 
 Willibald Datzberger, Klasse M55, Kl. Rang 9, Zeit: 29:04,4 min 
 

Dienstag ist Lauftreff - Treffpunkt: 19:00 Uhr am Parkplatz hinter der Volksschule 
 

Sommer – Baumschnittkurse 2017 
 

Kurs 1: Montag, 12.06.2017 in Haag, Kurs 2: Montag, 19.06.2017 in Ardagger  
Kurs 3: Donnerstag, 27.07.2017 in Purgstall, Dauer: 09:00 Uhr-16:00 Uhr  
Kursleiter: Ing. Georg Schramayr und DI Gerlinde Handlechner  
Teilnahmekosten: 20,00 € (inklusive Kursunterlagen),  
Baumschere und eventuell Astschere sind mitzubringen!  
Anmeldung bis 05. Juni 2017: E stephanie.prueller@moststrasse.at, T 07475/ 53 340 500 
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Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz 
 
 

Am 20. Mai absolvierten 2 Gruppen die Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz.  
Insgesamt traten 18 Kameraden in den Stufen Bronze und Silber zur Ausbildungsprüfung an, und 
sie konnten diese mit Erfolg abschließen. 
 

Die Ausbildungsprüfung unterstützt die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder und 
ist deshalb eine wichtige Voraussetzung für einen reibungslosen Einsatzablauf. 
Bei der Ausbildungsprüfung wird nicht Wert auf das Erreichen von "Bestzeiten" 
gelegt, es geht vielmehr darum, dass die Teilnehmer eine exakte Leistung mit 
dem eigenen Fahrzeug und Gerät erbringen um den Anforderungen im Einsatz 
entsprechen zu können. 
Während dieser Ausbildungsprüfung sind das Herstellen der Verkehrswegeab-
sicherung, der Aufbau der Stromversorgung, der Beleuchtung, der hydraulischen 
Rettungsgeräte und der anschließende Einsatz durchzuführen. 
 
Feuerwehrkommandant HBI Martin Rab, Sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer 
Dienst SB Peter Groiss sowie Bürgermeister Michael Hülmbauer gratulierten den 
erfolgreichen Kameraden. 

 
 

 
 

 

 
1. Reihe v.l.n.r.: Sebastian Salzmann, Florian Bachbauer, Wolfgang Brandstetter, Johannes 
Teufel, Johannes Hintersteiner, Mario Hartl, Stefan Prantner, Roland Teufel und Bgm. Michael 
Hülmbauer. 
2. Reihe v.l.n.r.: FKDT Martin Rab, SBFMD Peter Groiss, Dominik Höller, Stephan Rosenberger, 
DI (FH) Markus Gleiß, Daniel Zehetner, Florian Rosenberger, Florian Schmutzer-Roseneder, 
Michael Hülmbauer, Harald Hochedlinger, Simon Dorninger und Martin Prantner. 
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Wir suchen einen Mitarbeiter als 

Gerüstbauer 
in Teilzeit (nach Vereinbarung). 

Ihr Aufgabenbereich: 
• Mithilfe beim Auf- du Abbau 

von Baugerüsten 
Ihr Profil: 

• Schwindelfrei bzw. keine 
Höhenangst 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bitte Telefonisch einen Termin 

vereinbaren. 
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Gut versichert bei Maturareisen 
 

e-card gehört meist ins Reisegepäck - heißer Tipp: 
zusätzlich private Reiseversicherung abschließen 

Europäische Party-Locations – Spanien, Italien, Griechenland, Kroatien, Bulgarien, …Wer 
die gängigen europäischen Reise-Hot-Spots bucht, sollte die e-card mitnehmen. Denn auf der 
Rückseite befindet sich die EKVK (Europäische Krankenversicherungskarte). Diese gilt im 
gesamten EU- und EWR-Raum sowie in einigen anderen Ländern*.  

Die EKVK kann bei allen Vertragsärztinnen und Vertragsärzten sowie in öffentlichen Spitälern 
verwendet werden. Wichtig ist, die Karte gleich vor Behandlungsbeginn vorzuweisen. Der 
ausländische Krankenversicherungsträger rechnet normalerweise direkt mit der NÖ 
Gebietskrankenkasse (NÖGKK) ab. NÖGKK-Ombudsfrau Ilse Schindlegger warnt aber: „Leider 
kann es trotzdem zu unangenehmen Überraschungen kommen. Manchmal wird die EKVK - trotz 
anderslautender Bestimmungen - nicht akzeptiert und trotzdem Barzahlung verlangt. Es gab auch 
Fälle, wo nur für das Stecken der e-card 20 Euro verlangt wurden. Die eigentliche Behandlung 
kann dann schon mal mehrere hundert Euro kosten.“ Sollte dies passieren, muss man sich 
unbedingt eine detaillierte Rechnung ausstellen lassen. Dies gilt auch für private Kliniken und 
Privatärztinnen bzw. Privatärzte. Gegen Vorlage der Rechnung gibt es von der NÖGKK eine 
Kostenerstattung.  

Andere Maturareise-Locations – Türkei, Übersee, …Für Reisen in die Türkei gibt es nach wie 
vor einen Urlaubskrankenschein, der bei der NÖGKK aufliegt. Dieser muss vor Beginn der 
ärztlichen Behandlung beim ausländischen Krankenversicherungsträger in einen ortsüblichen 
Krankenschein eingetauscht werden. Erst dann werden ärztliche Behandlung, Medikamente oder 
Spital auf Kosten der Krankenkasse gewährt. Auch hier gilt wieder: Sollte trotzdem Barzahlung 
verlangt werden, braucht man unbedingt eine detaillierte Rechung für eine Kostenerstattung bei 
der NÖGKK. Bei allen anderen Reisezielen sind sämtliche ärztliche Leistungen selbst zu 
bezahlen. 

Heißer Tipp: Unbedingt private Reiseversicherung abschließen 

Wer sein Urlaubsbudget nicht zusätzlich belasten möchte, sollte in jedem Fall eine private 
Reisekrankenversicherung abschließen. Diese deckt z. B. auch Rückholungskosten ab und wird 
von vielen Maturareise-Veranstaltern bereits im Package mit angeboten. 

Wie bekomme ich mein Geld zurück? 

Die NÖGKK benötigt eine detaillierte Rechung. Auf dieser sollten alle medizinischen Leistungen, 
Medikamente, Heilbehelfe etc. samt ihren einzelnen Honoraren angeführt sein (möglichst gleich 
in deutscher Sprache). Ebenso ist ein Zahlungsnachweis erforderlich. Die Kostenerstattung 
erfolgt nach inländischen Tarifen (nicht in Rechnungshöhe). Dabei kann es zu großen 
Differenzen kommen, da die ausländischen Sozialversicherungen andere Tarife haben und 
private Behandler die Preise frei bestimmen können.   
Wer eine private Reiseversicherung abgeschlossen hat, kann von der NÖGKK eine Bestätigung 
über die Kostenerstattung verlangen und mit dieser dann die Restkosten bei der 
Privatversicherung geltend machen. 

NÖ Gebietskrankenkasse – Ombudsstelle, Tel.: 050899-5011, ombudsstelle@noegkk.at, 
www.noegkk.at 

*In der Schweiz, in Mazedonien, Montenegro, Serbien und Bosnien-Herzegowina (in den drei 
letztgenannten Ländern erhält man gegen Vorlage der EKVK beim zuständigen 
Sozialversicherungsträger eine gültige Anspruchsberechtigung). 
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Präsentation Ortskerngestaltung 
 

Informationsveranstaltung bezüglich des ehemaligen Perneder Hauses und der 
Gestaltung des dazugehörigen Ortskernes. 
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Die Ferien rücken immer näher - da stellst du dir bestimmt die Frage, was du im 
Sommer machen könntest? Bist du zwischen 8 und 14 Jahren alt 
- dann sei dabei! 
 
 

Jungscharlager 2017 
5. bis 8. August in Steinakirchen 

 
 
Abfahrt Samstag 5. August, Sportplatz 9 Uhr 
Rückkunft Dienstag, 8. August, Sportplatz 17 Uhr 
Kosten € 50,– all Inklusive (Verpflegung, Unterkunft, Bastelmaterial,…) 
 
 
Gemeinsam erleben wir Geländespiele, eine Nachtaktion, Workshops, gemütliche 
Stunden am Lagerfeuer… 
 
 

Am Dienstag, den 27. Juni 2017 um 19:00 Uhr, findet der 
Elterninfoabend im Jungscharraum statt. Hier ist der 
Teilnahmebeitrag bitte mitzubringen. 

 
Anmeldungen können bis 20. Juni 2017 bei allen 
JungscharleiterInnen abgegeben werden. Bei Fragen 
kannst du dich an Sonja Baumann (0650 852 03 05) 
wenden. 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung, KJS-Lager von 5. bis 8. August 2017 
 
 

    
Vorname, Nachname   Geburtsdatum  
 
    
Adresse   Telefonnummer der Eltern 
 
O ja                     O nein 
    
Vegetarier / in    Unterschrift der Eltern 
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